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am 26. August 2009 
in Augsburg 
 



Einleitung Sehr geehrter Herr Wagner, 
(Vorstandsmitglied Kolping-Bildungswerk) 
 
Sehr geehrte Frau Straub, 
(Geschäftsführerin Kolping-Bildungswerk) 
 
Sehr geehrter Herr Moritz, 
(Geschäftsführer Kolping-Bildungswerk) 
 
Sehr geehrte Frau Schönherr, 
(Geschäftsführerin der Kolping Akademie) 
 
Sehr geehrter Herr Regierungs-
vizepräsident, 
(Herr Josef Gediga) 
 
sehr geehrte Vertreter aus Politik, 
Verwaltung und Presse, 
 
meine sehr verehrten Damen und Herren! 
 

 

Adolf Kolping hat einst treffend gesagt: Zitat 
 

„Wenn jeder auf seinem Platz das Beste tut, 
wird es in der Welt bald besser aussehen.“ 

(Zitat Ende.) 

 

Für Kolping war die Erfüllung dieses Ideals 

untrennbar mit der Selbstentfaltung des 
Menschen verbunden. 
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Dazu gehörten für ihn 

• Tüchtigkeit, 

• Fleiß, aber besonders auch 

• die berufliche Aus- und Fortbildung. 

 

Ich kann Kolping nur recht geben. Gerade im 

Wirtschaftsleben sind Arbeitseinsatz und  

Bildung mit das A und O. 

 

Die Bedeutung einer soliden und umfassen-
den Bildung kann gar nicht hoch genug 

eingeschätzt werden: 

Bedeutung von 
Bildung 

• Sie ist für jeden Einzelnen der beste Schutz 
vor Arbeitslosigkeit und der Schlüssel für 

individuelle Erfüllung und beruflichen 
Aufstieg. 

• Sie ist auch die zwingend notwendige 

Voraussetzung, um im nationalen wie 

internationalen Standort- und Leistungs-
wettbewerb konkurrenzfähig zu bleiben. 

Die Qualifikation der Mitarbeiter ist für 

unsere Unternehmen einer der entscheiden-

den Wettbewerbsfaktoren. 

 

Wir brauchen daher auch in Zukunft Bildung 
auf hohem Niveau. Nur dann können wir 
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unsere Arbeitsplätze, unser Einkommen und 

unseren Wohlstand dauerhaft sichern. 

 

Qualifikation in 
Zukunft noch 
wichtiger! 

Ich betone das gerade auch vor dem Hinter-

grund des demografischen Wandels:  

Wir können es uns nicht leisten, auf 

Wissen, Potenzial und Fertigkeiten unserer 

Bürgerinnen und Bürger zu verzichten oder 

diese ungenutzt brach liegen zu lassen. Um 
es klar zu sagen: Jeder Einzelne ist wertvoll, 
jeder Einzelne wird gebraucht.  
 
Auch wenn momentan noch kein Anlass zur 

Euphorie besteht: Der nächste Aufschwung 
kommt. Das ist sicher. Und mit ihm wird der 

Bedarf an qualifizierten Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmern in den Betrieben steigen.  

  

Die Bayerische Staatsregierung hat in der 

Bildungspolitik schon frühzeitig die Weichen 

richtig gestellt sowie dem Thema Bildung und 

Weiterbildung hohe Priorität eingeräumt.  

Bildungspolitik 
für Staatsregie-
rung prioritär 

 

 

Meine Damen und Herren! 
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Kolping-
Bildungswerk 
als starker 
Partner 

Bildung ist eine umfassende Aufgabe, die der 

Staat keinesfalls alleine bewältigen kann. Es 

bedarf vielmehr starker Partner. 
Partner wie das Kolping-Bildungswerk in der 
Diözese Augsburg. 

 

Ich befürworte es ausdrücklich, dass Sie mit 

Ihren rund 800 Mitarbeitern  

• Jugendliche,  

• Arbeitssuchende, 

• Migranten und 

• lernbehinderte Menschen 

qualifizieren, betreuen und am ersten 

Arbeitsmarkt wieder integrieren. 

 

Das Bildungswerk ist mittlerweile einer der 

größten Bildungsträger in Schwaben und 

bereits seit über 40 Jahren erfolgreich aktiv. 

Für Ihre herausragenden Leistungen danke 

ich Ihnen ganz herzlich! 

Dank an 
Bildungswerk 

Sie leisten Wesentliches für die Menschen in 

unserem Freistaat. 
Darauf können Sie stolz sein!  
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Infrastruktur für 
Bildungserfolg 
wichtig 

Der Erfolg von Bildungsmaßnahmen hängt 

jedoch nicht nur vom Engagement der 
Lehrkräfte ab. Wichtig ist auch eine funktio-
nierende Infrastruktur, die den jeweils 

aktuellen Anforderungen entspricht.  

 

Die Bayerische Staatsregierung ist sich 

dessen bewusst und hat dies beispielsweise 

auch beim Konjunkturprogramm des Bundes 

immer wieder angemahnt. Letztlich hat die 

Große Koalition in Berlin auf unser unermüd-

liches Drängen hin die Förderung von Einrich-
tungen der beruflichen Weiterbildung in den 

Förderkatalog mit aufgenommen. 

Förderung 
durch Konjunk-
turprogramm 

Das ist überaus erfreulich und auch Grund 

unseres heutigen Beisammenseins. 

 

Das Kolping Bildungswerk in der Diözese 
Augsburg will in neue Ausstattung investieren 

und hat dafür eine Förderung vorrangig aus 

Mitteln des Konjunkturpaketes II beantragt. 

Förderung des 
Bildungswerkes 

Es ist mir eine große Freude, Ihnen heute 

einen Zuschuss zu Ihrer Investition in Höhe 
von rund 285.000 Euro zusagen zu können. 

Damit erhalten Sie den Maximalbetrag von  

60 Prozent der gesamten förderfähigen Kosten. 
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Ich bin mir sicher: Mit den geförderten Investi-

tionen in 

• die EDV-Ausstattung, 

• einen Gabelstapler und 

• eine CNC-Maschine 

werden Sie Ihre Bildungsangebote weiter 

verbessern und noch zeitgemäßer gestalten 

können.  

 
Damit wird das Bildungswerk Bildungswerk 

bleibt auf 
Erfolgskurs 

• den Qualifizierungsbedürfnissen der 

Arbeitswelt noch besser gerecht und  

• bleibt für die Teilnehmer dauerhaft 
attraktiv. 

 

Für mich steht fest: Das Fördergeld ist beim 

Kolping Bildungswerk in der Diözese Augs-
burg hervorragend angelegt.   

Schluss 

 

Dem Vorstand, der Geschäftsführung sowie 

allen Mitarbeitern des Bildungswerkes 

wünsche ich für ihre Arbeit weiterhin 

alles Gute und Gottes Segen.  

Allen Kursteilnehmern wünsche ich einen 

erfolgreichen Abschluss ihrer Prüfungen und 

gutes berufliches Gelingen.  
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Ihnen, Herr Wagner, darf ich nun gemeinsam 

mit Herrn Regierungsvizepräsident Gediga 

den Förderbescheid übergeben.  

 

Herzlichen Dank! 
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